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Fragen zur Ausbildung oder  
Probleme? Die Redaktion hilft!
Sprechen Sie uns an!  
Wir helfen Ihnen!
Auf Wunsch natürlich 
absolut vertraulich!

SBZ Monteur-Redaktion
Stichwort: Vertraulich
Postfach 40 11, 58426 Witten
oder schnell per E-Mail an: 
scheele@sbz-online.de

Hier ist Ihre 

BAUSTELLE
Haben auch Sie etwas Merkwürdiges entdeckt oder eine pfiffige oder 
mustergültige Installationslösung parat? Dann her mit den Fotos und  
ein paar erläuternden Zeilen dazu!
Redaktion SBZ Monteur | Postfach 40 11 | 58426 Witten |  
E-Mail: scheele@sbz-online.de

Letzte Wartung

Gut, dass es diese 
Kontrollen gibt
Da hat sich der Hersteller des Filters aber wirklich was ein-
fallen lassen. Man kennzeichnet einfach nach jeder Wartung 
den jeweiligen Monat und ist dann immer auf dem Laufen-
den. Vielleicht hätte man für diesen Nutzer auch noch Jahres-
ringe einstanzen sollen, etwa 2001, 2002 . . .
Benjamin Fischer
44227 Dortmund

Gasinstallation

Gottvertrauen...
... hatten sicherlich diese Bastler. Während die Fassade des 
Hauses neu verkleidet wurde, musste auch der Anschluss der 
Flüssiggasflasche geändert werden. Zwar als provisorische 
Lösung, dennoch mordsgefährlich, stellten diese Herren die 
Pulle ohne Sicherung vor die Wand und führten den An-
schlussschlauch ins Gebäude. Kaum auszudenken, was pas-
siert, wenn die Flasche ins Kippen gerät.
Holger Kranz 
44388 Dortmund

Gut gemeinte 
Monats-Markierung, 
aber unsensible 
Nutzer

Ungesichert gegen 
Sturz und Abriss des 

Anschlusses
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Stagnation

Et hätt noch immer joot jejange

Eine Sifonie

Ideen muss man haben!
Hallo Leute, ich hätte da wieder 
etwas für Euch. Den Leuchter 
hat der Kunde, ein Pianist, selbst 
gebaut! Damit ist bewiesen, dass 
auch Geruchverschlüsse Licht ins 
Dunkle des Lebens bringen kön-
nen. Hat was, oder ?
Thorsten Schurig 
76689 Karlsdorf-Neuthard 

Ein Leuchter der  
besonderen Art

Bei dieser Installation wird die 
Feuerlöschleitung (FL) am Trink-
wasserverteiler angesetzt. Nur ist 
der gesamte Trinkwasserbedarf 
kleiner als der Bedarf der Lösch-
leitung. Die zu erwartenden 
Fließgeschwindigkeiten sind also, 
wenn gerade mal nicht gelöscht 
wird, sehr gering. Ein Biofilm mit 
interessantem Eigenleben dürfte 
sich folglich hier gebildet haben. 
(Anmerkung der Redaktion: Das 
Thema wird übrigens auch in die-
ser Ausgabe behandelt.)
Sebastian Ammann 
45768 Marl

Stagnationsgefahr in 
besonderer Ausprägung


